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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho&eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 29.11.2017 
Neue Apotheke Meersburg, Tel. 07532-6193 
Mittwoch, 06.12.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052  

Donnerstag, 30.11.2017 
Münster-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 
  
Freitag, 01.12.2017 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 
  
Samstag, 02.12.2017 
Markgrä&ich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.: 07553/266 
4FF�"QPUIFLF�-VEXJHTIBGFO�
Tel.: 07773/9379580 
  
Sonntag, 03.12.2017 
-JO[HBV�"QPUIFLF�1GVMMFOEPSG
 Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
  
Montag, 04.12.2017 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
  
Dienstag, 05.12.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Wittenhofen, 
Tel.: 07555/5366 
  
Mittwoch, 06.12.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, 
Tel.: 07556/5356 
  
Donnerstag, 07.12.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B�ÃCFSMJOHFO�
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst 'nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833
Apotheken'nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus, 
#FTDIàU[FOEFT�)BVT�#PEFOTFFLSFJT�� 
Tel. 07541 - 4893626  
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Abholung der Preise unter Vorlage des Kalenders in der 
Jugendmusikschule, 
Montag – Freitag zwischen 9.00 und 11.00 Uhr. 
Die Knabenmusik dankt allen Spendern aus der Geschäfts-
welt, den Käufern der Kalender und wünscht viel Spaß und 
natürlich viel Glück! 

Nikolaus zu Besuch

in der Bücherei
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Die Suche nach Mördern: Aufklärung und 
Antworten 
  
Mark Roderick: Post Mortem – Tage des 
Zorns 
Rasend, spannen, fast !lmisch erzählt 
  
Luis Sellano: Portugiesisches Erbe  
Ein Lissabon-Krimi 
  
Nicola Förg: Heimatherz ( Regionalkrimi) 
Ein Schatz im Forggensee? 
  
Harlan Coben: In ewiger Schuld 
Was ist Wahrheit? Was Wahnsinn? 

Ausstellungen

Ani Friedrich: Ermordung des Glücks 
Grenzenlose Traurigkeit, menschliche Ab-
gründe und atemlose Spannung 
  
Yrsa Sigurdardóttir: Sog 
Dunkel, gefährlich, erbarmungslos 
  
Dan Brown: Origin 
Der Wege zur Erlösung sind zahlreich. Ver-
zeihen ist nicht der einzige 
Jo Nesbo: Durst 
Wenn das Eis unter dir bricht... 
  
Arne Dahl: Sechs mal Zwei 
Die Landschaft Nordschwedens wirkt so 
schön bedrohlich, teu&isch und ausgeklü-
gelt. 
Info! 

Burg Meersburg
Das Burgmuseum  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage 
nach auf das 7 Jh. und den Merowinger-
König Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischö-
fe haben hier residiert, die Burg war Sitz 
des Bistums Konstanz, des damals größten 
deutschsprachigen Bistums. Die Meersburg 
ist trotz Belagerungen nie zerstört oder gar 
geschleift worden, ein Besuch der alten Fes-
te wird daher zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. 
  
Das Museum ist täglich durchgehend von 
10:00 bis 18:00 Uhr geö'net. Letzter Einlass: 
½ Stunde vor Schließung. 

  
Liebe Leserinnen und Leser, 
  
die Stadtbücherei Meersburg macht Weihnachtsferien 
und bleibt vom  
23.12.2017 bis zum bis zum 5. Januar 2018 geschlossen. 
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Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa'enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho' Gedenkstätte. 
  
An allen Adventssonntagen 
(nicht 24.12.2017) gibt es Sonderführun-
gen durch das Museum: 
 
Die erste !ndet am 1. Advent, den 03.12.2017 
pünktlich um 15:00 Uhr beginnend, statt. 
Tre'punkt: in der Torwache. 
Ein stimmungsvoller Höhepunkt ist das Glas 
Glühwein oder Kinderpunsch, das für jeden 
bei o'enem Feuer in der Gesindeküche zum 
Aufwärmen wartet. 
Eintritt: Der Erwachsenen-Sonderpreis 
von 11,00 € pro Person. Günstige Famili-
enkarten sind erhältlich. 

Nur am 2.Adventsonntag: Drosteführung  
„Auf den Spuren der Dichterin Annette von 
Droste-Hülsho' durch die Meersburg“. 
Besucher, die Besonderes über die wohl 
berühmteste Bewohnerin der Burg Meers-
burg erfahren möchten, erhalten Antwor-
ten auf die Fragen: Was war die sogenannte 
„Jugendkatastrophe“ der Dichterin? Oder: 
Welche berühmte Wette schloss sie mit Le-
vin Schücking, ihrem Dichterfreund auf der 
Meersburg ab? 
Die Führung geht auch durch die eindrucks-
vollen Räume im heutigen Privatbereich der 
Burg, die sonst der Ö'entlichkeit nicht zu-
gänglich sind. 
  
Auf dem Führungs-Programm steht auch 
die Einladung zum Glühwein oder Kinder-
punsch. 
  
Die Führung, die nur an diesem Tag statt!n-
det, beginnt pünktlich um 11:15 Uhr an der 
Torwache. Dauer: etwa 1 3/4 - 2 Stunden. 
Sonderpreis: 12,00 € pro Person. 
Im Preis ist die Möglichkeit enthalten den 
Aufenthalt auf der Burg mit einem selbst-

ständigen Rundgang (ohne Führung) durch 
das Burgmuseum abzuschließen. 
  
Das Burg-Café  
Betriebsurlaub bis einschließlich 
24. Dezember. 
  
„Omas Kaufhaus“ und
 „Meersburger Laden“ 
„Omas Kaufhaus“: montags bis sonnabends 
von 10 bis 18:30 Uhr; die Schauanlage ist 
nicht in Betrieb.  
Der „Meersburger Laden“ ist geschlossen, 
bei Interesse bitte in „Omas Kaufhaus“ mel-
den. 
  
 Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, 
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 
 
 

Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 

Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
  
Sonderö&nungszeiten: 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen, 
(Gutscheinverkauf 10.00 – 12.00 Uhr) 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
01.01.2018  12.00 – 22:00 Uhr 
  
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
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Abgabeschluss 
 für Textbeiträge 

Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 

Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  

Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-

burg.de zu übersenden. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
  

Vielen Dank! 

 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine

Gemeinderat und Ausschuss für Umwelt 
und Technik
bis Dezember 2017
 
 05. Dez. GR+SR 12. Dez. GR  
19. Dez. AUT 

GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und 
Technik 
SR = Stiftungsrat 

 
 
 

Bekanntmachung 

Am Dienstag, 05.12.2017, 'ndet um 18.00 
Uhr, eine ö(entliche Sitzung statt: 
  
Gremium:  Stiftungsrat des Spitalfonds 

Meersburg  
  Stadt Meersburg  
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal 
  
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
  
Tagesordnung: 
  
1.  Jahresabschluss 2016  
     
2.   Anerkennung der Niederschrift 

über die ö(entliche Sitzung vom 
25.07.2017  

     
3.  Berichte der Verwaltung  
     
4.  Anfragen des Stiftungsrates  
  
Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
 
 
 

Bekanntmachung 

Am Dienstag, 05.12.2017, 'ndet um  
18:45 Uhr, eine ö(entliche Sitzung statt: 
Gremium: Gemeinderat  
  Stadt Meersburg  
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal 
  
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden. 
  
Tagesordnung: 
  
 1.   Jahresrechnung AST/Erlebnisbus/Pen-

delbus 
     
 2.  Neuer bodo Stadttarif für Meersburg 
     
 3.   Anerkennung der Niederschrift 

über die ö(entliche Sitzung vom 
21.11.2017  

     
 4.  Berichte der Verwaltung  
     
 5.  Anfragen des Gemeinderates  
     
Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
 
 

Aus der Arbeit des 
Meersburger Gemeinderates 

– in ö%entlicher Sitzung 
am 21. November 2017 
  
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de  nachlesen. 
  
01. Erweiterung und Sanierung Feu-
erwehrgebäude und Anbau Einsatz-
gebäude Rotes Kreuz Meersburg: 
Sachstandbericht und Baubeschluss, 
Weiterbeauftragung Architekt 
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. 
  
02. Freiwillige Feuerwehr Meersburg: Er-
satzbescha%ung Einsatzleitwagen ELW 1 
und Funktechnik 
Der ELW 1 dient der Einsatzleitung als mobi-
le Führungsstelle. Das 15 Jahre alte Fahrzeug 
ist technisch veraltet, so dass eine e)ziente 
Koordination der Einsatzkräfte vor Ort ins-
besondere bei immer häu'ger werdenden 
Großschadenslagen nicht mehr gegeben 
ist. Alle Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben müssen auf ein neues 
bundesweit einheitliches digitales Funksys-
tem umgestellt werden. 
  
Der Gemeinderat stimmt der Ersatzbe-
scha(ung eines ELW 1 für die Freiwillige 
Feuerwehr Meersburg einstimmig zu. Die 
Bescha(ung soll erst erfolgen, nachdem der 
Zuschuss bewilligt wurde. Der Gemeinderat 
nimmt die Notwendigkeit der Umrüstung 
auf die digitale Funktechnik und den da-
mit verbundenen Finanzierungsbedarf zur 
Kenntnis. Er beauftragt die Verwaltung ein-
stimmig die Option eines Allradantriebs zu 
prüfen und ein alternatives Finanzierungs-
modell zu untersuchen. 

03. Eigenkontrollverordnung Stand der 
ö%entlichen Kanalisation: Sachstandbe-
richt und Beauftragung der Ingenieur-
leistungen 
Nach der Eigenkontrollverordnung des Lan-
des Baden-Württemberg müssen Betreiber 
von Abwasseranlagen diese regelmäßig 
überprüfen, um den ordnungsgemäßen 
Anlagenbetrieb zu gewährleisten. Entspre-
chend der wasserwirtschaftlichen Dringlich-
keit ist die Stadt angehalten, Abwasserkanä-
le sofort bzw. kurzfristig zu sanieren. 
  
Der Gemeinderat beauftragt das Ingenieur-
büro Langenbach einstimmig mit den Inge-
nieurleistungen der Ausführungsplanung 
und Ausschreibung der Sanierungsmaßnah-
men. 
  
04. Modernisierung des Geh- und Rad-
wegs vom Bismarckplatz bis zum Fähr-
haus im Zuge des 2. BA Breitbandnetzaus-
baus: Vorstellung der Entwurfsplanung 
und Baubeschluss 
Im Bereich des Radwegs sind im Zuge des 
2. Bauabschnitts des Breitbandnetzausbaus 
umfangreiche Leitungsverlegungsarbeiten 
vorgesehen. Die Modernisierung des Geh- 
und Radwegs könnten als Begleitmaßnah-
men zum Ausbau des 2. Bauabschnitts Breit-
bandnetzausbau durchgeführt werden. 
  
Der Gemeinderat lehnt die Entwurfspla-
nung des Ingenieurbüros mit 8 Ja-Stimmen, 
zu 8 Nein-Stimmen ab und fasst keinen 
Baubeschluss zur Durchführung der Moder-
nisierung des Geh- und Radwegs vom Bis-
marckplatz bis zum Fährhaus. 
  
05. Sanierung und Erweiterung der Ge-
meinschaftsschule: Kostenfeststellung 
des 1. Bauabschnitts (Brandschutz), Vor-
stellung der Ergebnisse aus der 2. Sitzung 
des Gestaltungsbeirats, Sachstand über 
den weiteren Projektablauf 
Der Gemeinderat nimmt die Kostenfest-
stellung über den 1. Bauabschnitt (Brand-
schutz) und den aufgezeigten Projektablauf 
zur Kenntnis. Er stimmt der Ausstattung der 
neuen Klassenzimmer im dargestellten Rah-
men mit 15 Ja-Stimmen, zu 0 Nein-Stimmen 
bei 1 Enthaltung zu und beauftragt den 
Fachplaner für Elektro die passiven Kompo-
nenten einzuplanen und auszuschreiben. 
  
06. Stationäre Geschwindigkeitsüberwa-
chung: Beantragung 
Der Gemeinderat der Stadt Meersburg 
beauftragt mit 14 Ja-Stimmen, zu 2 Nein-
Stimmen die Verwaltung, eine stationäre 
Geschwindigkeitsüberwachung beim Land-
ratsamt Bodenseekreis zu beantragen. Hier-
bei sollen die in der Gemeinderatssitzung 
vorgeschlagenen Standorte/Straßen im An-
trag berücksichtigt werden. 
  
07. Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
nicht-ö%entlicher Sitzung 
Frau Weinschenk (Leitung Fachbereich „Zen-
trale Verwaltung“) berichtet, dass der Ge-
meinderat in nicht-ö(entlicher Sitzung am 
07.11.2017 beschloss, dass Frau Monika Tau-
bitz das Ehrenbürgerrecht verliehen wird. 
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08. Berichte der Verwaltung 
- Frau Weinschenk berichtet, die Buslinie von 
der Lichtenwiese in Richtung Stadt gibt es 
laut Betreiber aus wirtschaftlichen Gründen 
seit 2016 nicht mehr. Das Anruf-Sammel-
Taxi fahre die Strecke im 2-Stunden-Takt an. 
- Bürgermeister Robert Scherer erläutert, die 
Erlebnisbusse 1 und 2 fahren in der Saison 
2018 vom 24. März 2018 bis zum 28. Okto-
ber 2018. 
  
09. Anfragen des Gemeinderates 
- Der Weg über die Treppe von der Daisen-
dorfer Straße in Richtung von-Laßberg-Stra-
ße wird nicht komplett beleuchtet. 
Der Weg stellt eine Abkürzung dar. Bei Wahl 
der Strecke entlang der Straße kann eine be-
leuchtete und im Winter geräumte Strecke 
genutzt werden. 
- Der Zaun beim Supermarkt Norma sollte 
repariert werden. 
Die Reparatur wird in die Wege geleitet. 
- Der Zustand der Treppe zwischen Mesmer-
straße und von-Laßberg-Straße ist nicht op-
timal. 
An einigen Stellen bedarf es der Überarbei-
tung der Hangsicherung zum benachbarten 
höherliegenden Grundstück. Eine kurzfristi-
ge Behebung der Hangsicherung wird ge-
prüft. 
 
 

In der kommenden Woche können folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Ge-
burtstag feiern: 
  

01. Dezember 
Paul Rauer 

80. Geburtstag 
  
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 
 

 

Notariatsreform  
zum 01.01.2018: 
Das Notariat Meersburg wird – wie alle 
staatlichen Notariate in Baden-Württem-
berg – zum Jahresende 2017 aufgelöst. 
Für Nachlasssachen ist ab 01.01.2018 
das Amtsgericht Überlingen zuständig. 
Dies gilt auch für bereits laufende Nach-
lassverfahren. Die Nachlasssachen wer-
den zum 01.01.2018 an das Amtsgericht 
Überlingen abgegeben. 
Für Beurkundungsangelegenheiten sind 
die Notare Johannes Ebert und Christoph 
Häfner weiterhin unter der bisherigen 
Anschrift zuständig. 
Das Notariat ist in der Zeit vom 27.12. bis 
29.12.2017 geschlossen. 

 
 
 

Neue Mitarbeiterinnen in der 
Krippe Sommertal Meersburg 
Da der Bedarf an Betreuungsplätzen in der 
Krippe gestiegen ist, konnten wir Anfang 
November die 5. Gruppe („Regenbogen-
gruppe“) in Betrieb nehmen und die ersten 
Kinder haben in ihre Krippenzeit gestartet. 
t�

ls neue pädagogische Fachkräfte in der Krip-
pe können wir Frau Judith Weber, Frau Maria 
Schönheinz und Frau Melanie Schulz (auf 
dem Foto von links nach rechts) begrüßen. 
  
Wir wünschen allen neuen Kolleginnen ei-
nen guten Start bei uns im Sommertal. 
  
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 

Behinderung  
des Winterdienstes 
Die ordnungsgemäße Durchführung des 
Winterdienstes auf ö'entlichen Straßen 
und Gehwegen im Stadtgebiet sowie in 
den Ortsteilen wird leider immer wieder 
durch behindernd auf der Straße ge-
parkte Fahrzeuge beeinträchtigt. Die Be-
hinderungen gehen auch zu Lasten der 
Sicherheit anderer Straßenabschnitte, 
die somit erst später als geplant geräumt 
oder gestreut werden können.  
  
Bedenken Sie, dass der städt. Bauhof 
bei Bedarf bereits um 4 Uhr früh mit 
dem Winterdienst  
beginnt und ca. 100 Kilometer Straßen 
und Gehwege räumen bzw. streuen 
muss. Gleiches gilt auch ganzjährig für 
Rettungsfahrzeuge und Feuerwehr, 
wo es im Ernstfall auf  
Sekunden ankommt. 
  
Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass grundsätzlich beim Parken 
auf der Straße mindestens 3,0 m Rest-
fahrbahnbreite verbleiben muss. Auch 
wenn versetzt geparkt wird, ist ein 
Zwischenraum zwischen den Fahrzeu-
gen von mindestens 3,00 m einzuhal-
ten. Wird diese Breite unterschritten, 
stehen die geparkten Fahrzeuge im 
Halteverbot und können grundsätz-
lich zu Lasten der Falschparker abge-
schleppt werden. 
 
Daher ergeht an alle Straßenanlieger die 
Bitte, nach Möglichkeit die KfZ-Abstell-
plätze auf den Grundstücken zu benut-
zen oder versetzt zu parken, so dass das 
Räumfahrzeug ohne Behinderung pas-
sieren kann. 
  
Rücksichtslos geparkte Fahrzeuge 
werden künftig gebührenp'ichtig ver-
warnt oder bei Bedarf kostenp'ichtig 
abgeschleppt! 
  
Stadt Meersburg  
- Ordnungsamt - 

 
 

Kostenlose Energieberatung 
für Bürger
Beratungstermine: Dienstag
Nächster Termin:  05.12.2017
Ort: Rathaus Meersburg, 
Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung: Abteilung Bauen und 
Gebäudemanagement,
Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181
(Anmeldung erforderlich) 

 
 
 
 
 
 

Parkscheibenregelung 
im Parkhaus an der  
Stefan-Lochner-Straße 
In den Monaten Dezember 2017 und 
Januar 2018 ist im Parkhaus an der 
Stefan-Lochner-Straße die Gebüh-
renp'icht aufgehoben und eine Park-
scheibenregelung für max. 3 Stunden 
Parkdauer eingerichtet.  

 
Auf Plätzen mit Parkscheibenregelung 
kann bei Bedarf bis zur angegebenen 
Höchstparkdauer gebührenfrei geparkt 
werden, jedoch muss eine Parkscheibe 
mit der eingestellten Ankunftszeit auf 
dem Armaturenbrett oder an einer an-
deren gut sichtbaren Stelle im Fahrzeug 
ausgelegt sein. 

Die Parkscheibe ist dann richtig ein-
gestellt, wenn der Zeiger der Scheibe 
auf den Strich der halben Stunde ein-
gestellt ist, die dem Zeitpunkt des An-
haltens folgt. 
 

Ab Februar 2018 besteht wieder Ge-
bührenp'icht! 
 
Der städt. Vollzugsdienst wird diese 
Regelungen strikt überwachen. 
 

Stadt Meersburg 
- Ordnungsamt - 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
auf dem Marktplatz der Wochenmarkt ab-
gehalten 
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Verkehrsbehinderungen 
während des Weihnachts-
marktes in Meersburg 
Am 1. und 2. Dezember 2017 wird wieder 
der Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz 
durchgeführt. Um sämtliche Aufbauar-
beiten zügig und für das Aufbaupersonal 
gefahrlos durchzuführen, ist es notwen-
dig, verschiedene Straßen und Plätze für 
den &ießenden Verkehr zu sperren. Im 
Einzelnen sind dies der Marktplatz bis 
zum Obertor und dem Rathausbogen, 
die Kirchstraße, sowie die Vorburggasse. 
Die Sperrung erfolgt von Dienstag, den 
28.11.2017 bis Montag, den 04.12.2017. 
  
Es werden alle Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis und Rücksicht für diese Sper-
rungen und Verkehrsbeschränkungen 
gebeten. 
  
Stadt Meersburg 
- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung - 

 

Baden-Württemberg 

MINISTERIUM FÜR INNERES, DIGITALISIERUNG UND MIGRATION PRESSESTELLE 

Rund 24 Millionen Euro 
für 56 Breitband-Projekte 
Ministerialdirektor Julian Würtenberger:  
„Der  Ausbau   der  Hochgeschwindig-
keitsnetze  ist  einer   der  wichtigsten Inf 
rastrukturaufgaben  von  Baden-Würt-
temberg“ 
  
„Wir wollen in Baden-Württemberg mit 
Hochgeschwindigkeit ins digitale Zeitalter 
starten. Die Digitalisierung ist der Megat-
rend dieses und des kommenden Jahr-
zehnts und berührt alle Lebensbereiche. 
Eine &ächen- deckende und leistungsstarke 
digitale Infrastruktur ist die Lebensader ei- 
ner digitalen Gesellschaft. Dafür nehmen 
wir ordentlich Geld in die Hand“, sagte der 
Amtschef im Ministerium für Inneres, Digita-
lisierung und Migra- tion, Ministerialdirektor 
Julian Würtenberger, an diesem Mittwoch, 
22. No- vember 2017, anlässlich der Über-
gabe von 56 Breitbandförderbescheiden in 
einer Höhe von rund 24 Millionen Euro. 
  
„Gerade für das Flächen- und Technologie-
land Baden-Württemberg ist die Versorgung 
mit schnellem Internet nicht nur irgendein 
Standortfaktor, sondern ganz entscheidend 
für unsere Zukunftsfähigkeit. Der &ächen-
de- ckende Breitbandausbau ist für Baden-
Württemberg und Deutschland ei- ne der 
wichtigsten Infrastrukturaufgaben, die wir 
nur gemeinsam mit dem Bund und den 
Kommunen meistern können. Wir unter-
stützen das Förder- programm des Bundes 
deshalb auch mit zusätzlichen Mitteln aus 
unse- rem Landeshaushalt“, sagte Minis-
terialdirektor Julian Würtenberger. Mit der 
Bescheidübergabe wurden durch das Land 
auch zwölf Breitbandpro- jekte mit einem 

Das Ordnungsamt informiert: 

Verkehrssicherungsp'icht bei Bäumen, Hecken, Sträuchern, 
etc. 
Bereits mehrfach wurde in der Vergangen-
heit von Seiten des Ordnungsamtes darauf 
hingewiesen, dass der jeweilige Grund-
stücksbesitzer dafür Sorge zu tragen hat, 
dass von seinem Grundstück keine Gefahr 
ausgeht. Damit trägt dieser die Verkehrssi-
cherungsp&icht. 
  
Aus Gründen der Verkehrssicherheit ha-
ben Eigentümer und Besitzer von Grund-
stücken darauf zu achten, regelmäßig 
Anp&anzungen aller Art auf die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden. 
  
Insbesondere auch für Rad- und Gehweg-
benutzer muss die Verkehrssicherheit ge-
währleistet werden. Deshalb gilt die Vor-
schrift nicht nur entlang von ö'entlichen 
Straßen, sondern auch an Privatstraßen 
und –wegen. 
  
Dies bedeutet im Einzelnen, dass 
t� ganzjährig Baumäste, Hecken und Sträu-

cher, welche in ö'entliche Fahrbahnen 
und Gehwege hineinragen, bis auf die 
Grundstücksgrenzen zurückgeschnit-
ten werden müssen. Das „Lichtraum-
pro!l“ muss bei Fahrbahnen 4,50 bis 
5,00 m, bei Gehwegen 2,30 bis 2,50 
m betragen. An Straßeneinmündungen, 
vor allem ohne Gehweg, sind sichtbe-
hindernde Grünanlagen auf 70 - 80 cm 
ab Fahrbahnoberkante zurückzuschnei-
den. An Gehwegen sind dornige und 
behindernde Heckenteile und Sträucher 
unbedingt aus dem ö'entlichen Bereich 
bis zur Grundstücksgrenze zu entfernen.

t� Straßenleuchten, Verkehrszeichen 
und Straßennamensschilder ganz-
jährig von Grünbewuchs freigehalten 
werden müssen.

  
Kommen die Verantwortlichen dieser 
Verp&ichtung nicht innerhalb eines an-
gemessen Zeitraumes nach, so kann die 
Stadt Meersburg die Maßnahme im Wege 
der Ersatzvornahme tätigen, welche dann 
dem jeweiligen Grundstücksbesitzer in 
Rechnung gestellt wird. 
  
Daher ergeht an alle Grundstücksbesitzer 
oder Mieter, welche bei Bedarf die Auslich-
tungen noch nicht durchgeführt haben, 
die dringende Bitte, diese baldmöglichst 
nachzuholen. Bei Schadensfällen infolge 
von Behinderungen durch Grünanlagen 
(Sichtbehinderungen an Einmündungen) 
können auch Schadensersatzforderungen 
auftreten. 
Das Straßengesetz für Baden-Würt-
temberg verp'ichtet den Grundstücks-
eigentümer, Anp'anzungen so zu 
unterhalten, dass sie ganzjährig die Si-
cherheit und Leichtigkeit des Straßen-
verkehrs nicht beeinträchtigen. 
  
Der Gemeindevollzugsdienst führt Kon-
trollen bezüglich der Einhaltung dieses 
Gesetzes im Stadtgebiet durch. Grund-
stückseigentümer, die der o. g. Ver-
p'ichtung noch nicht nachgekommen 
sind, werden hierzu aufgefordert. 
  
Stadt Meersburg  
- Ordnungsamt - 

Öffentliche Ausschreibung von Reinigungsarbeiten nach VOL 

Leistung: 

Art und Umfang:

https://www.meersburg.de/Bürger/Rathaus/Verwaltung/Ausschreibungen 
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Fördervolumen von 13,5 Millionen Euro mit-
!nanziert. 
  
2017 wurden bereits über 500 Breitband-
Projekte mit einer Gesamtförder- summe in 
Höhe von rund 127 Millionen Euro bewilligt, 
das entspricht ei- ner Investition von etwa 
zwei Millionen Euro pro Woche in die digita-
le Inf- rastruktur. „Wir haben damit in einem 
Jahr bereits mehr in den Ausbau 
der digitalen Infrastruktur investiert als 
in der gesamten vorigen Legisla- tur“, so 
Amtschef Julian Würtenberger. Bei der ak-
tuellsten bundesweiten Erhebung zur Jah-
resmitte 2017 ist bereits für 78 Prozent aller 
Haushalte in Baden-Württemberg ein Inter-
netanschluss mit mindestens 50 Mbit/s und 
mehr verfügbar, über 67 Prozent der Haus-
halte haben Zugang zu In- ternetanschlüs-
sen mit Downloadraten von mehr als 100 
MBit/s. Baden- Württemberg liegt damit im 
Spitzenfeld der Flächenländer. 
  
Die Versorgung mit schnellem Internet ist 
grundsätzlich Aufgabe der pri- vaten Tele-
kommunikationsunternehmen. Von staat-
licher Seite werden daher in erster Linie 
optimale Rahmenbedingungen für den 
Ausbau von nachhaltigen und vordringlich 
glasfaserbasierten Hochgeschwindigkeits- 
netzen gescha'en. Dort, wo die privaten 
Telekommunikationsanbieter nicht investie-
ren, kommt der kommunale Breitbandaus-
bau mit staatlicher Hilfe ins Spiel. Genau 
an dieser Stelle setzt das Landesförder-
programm an. Beim Förderprogramm der 
baden-württembergischen Landesregie- 
rung geht es darum, den &ächendeckenden 
Breitbandausbau voranzu- bringen und 
auch gerade ländlich geprägte Gegenden 
nachhaltig attraktiv zu gestalten – als Wohn-
ort, Wirtschaftsstandort und Tourismus-Ziel. 
  
Redaktionelle Ergänzung durch GVV-Meers-
burg: 
Bürgermeister Robert Scherer konnte für 
den GVV Meersburg die Förderbescheide 
über ingesamt 1.843.848 € entgegenneh-
men. Diese Förderung ist gleichzeitig der 
Startschuss für den 2. Bauabschnitt des 
Breitbandausbaus beim GVV Meersburg 
in den Gemeinden Uhldingen-Mühlhofen, 
Daisendorf, Hagnau, Stetten und der Stadt 
Meersburg. Die Tiefbaumaßnahmen kön-
nen nun in den nächsten Tagen vergeben 
werden. 

Torkel tri't... Quattro Brass war am Freitag, 
10. November im vineum bodensee zu Gast 
Vier Herren im Frack begeisterten ihre An-
hänger in der Torkelhalle des vineum boden-
see beim zweiten Torkel tri't...mit Blasmusik 
der zum Teil ganz ungewöhnlichen Art. 
Quattro Brass nennen Sie sich und sie fügen 
sich perfekt in das unkomplizierte Torkel 
tri't... Konzept des Kulturamtes Meersburg 
ein. Vier Blasinstrumente, vier Notenständer 
und die vier Protagonisten: Markus Ziegler, 
Fritz Daschner, Walter Ruf und Michael Sapu-
lovic. Kein großer Aufbau, kein Soundcheck, 
dafür Musik pur und zwar von höchster Qua-
lität. Mit exakt dieser unkomplizierten Art 
holten die vier Herren knapp 40 Zuhörer in 
der Torkelhalle des vineum bodensee ab. Mit 
kleinen eingestreuten Geschichten zu den 
Komponisten bzw. Arrangeuren oder auch 
mit Anekdoten aus ihren eigenen Erfahrun-
gen bei Auftritten, lockerten sie ihr gemisch-

tes musikalisches Programm auf. Die Gäste 
honorierten genau diese unbeschwerte Art 
und ließen die vier sympathischen Herren 
erst nach zwei Zugaben gehen. Ein kleiner 
feiner Torkel tri't ... Abend, der die Kultur 
unterm Dach Reihe wunderbar um regiona-
le Kulturscha'ende ergänzt und eine ganz 
besondere Strahlkraft hat. Die nächsten Tor-
kel tri't... Abende sind März und Oktober 
2018 geplant. 

Bühne 

1. Metzgerei Hinterseh    2. Meersburger Tennisclub e.V. 
3. Knabenmusik Meersburg   4. Evangelische Chrischona Gemeinde 
5. Neuapostolische Kirche –Jugendgruppe  6. Kindergarten Sommertal + Familientreff  
7. Dr. Udo + Kathrin Schelling    8. Aktiv für Meersburg e.V. 
Ärzte ohne Grenzen/Welthungerhilfe 
9. Kath. Frauengemeinschaft   10. Jugendfeuerwehr Meersburg 
11. DLRG Jugend Meersburg   12. Amnesty International 
13. Christl. Verein Junger Menschen  14. Nussbauern Gebr. Convert 
15. Eine Welt Gruppe Meersburg   16. BUND Bezirksgruppe Meersburg 
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Tagesdienstkleidung für die 
Meersburger Feuerwehr 
  
6350 Euro Spendengelder erhalten 
  
Darüber freuen sich die Meersburger Feuer-
wehrkameraden: Aufgrund einer seitens der 
Meersburger Feuerwehr initiierten Spen-
denaktion, die ein stolzes Ergebnis in Höhe 
von 6350 Euro einbrachte, können nun alle 
Feuerwehrkameraden mit einer sog. „Tages-
dienstkleidung“ ausgestattet werden. Dies 
hat folgenden Hintergrund: Für die bei Ein-
sätzen notwendige Schutzkleidung sowie 
für die Ausgehuniformen sorgt die hierfür 
verp&ichtete Stadtverwaltung plus Ge-
meinderat. Außerdem unterstützte sie die 
Feuerwehr in den zurück liegenden Jahren 
auch bei anderweitigen Anlässen und Be-
langen tatkräftig. Da die (neu eingeführte) 
Tagesdienstkleidung aber nicht zu den ver-
p&ichtenden Anscha'ungen gehört, aber 
ein stets einheitliches und erkennbares Auf-
treten in der Ö'entlichkeit bei den verschie-
denen sonstigen Diensten sehr erwünscht 
und angebracht ist, wollte man hierzu nicht 
wieder bei der Verwaltung vorstellig wer-
den, sondern versuchen, die notwendigen 
Mittel per Spendenaktion zu erhalten. Dies 
ist bestens geglückt und stieß auf sehr gute 
Resonanz bei den angesprochenen Firmen, 
Unternehmen, Hotels, Bürgern usw.: Mit der 
erzielten stolzen Summe von 6350 Euro ist 
es nun möglich, alle 63 aktiven Feuerwehr-
kameraden mit der schicken und leichten 
Tagesdienstkleidung auszustatten: Hierüber 
freute sich Kommandant Hartmut Schucker 
sichtlich bei der Spendenübergabe am 24. 
November im Feuerwehrhaus Allmendweg 
24, trug natürlich selbst diese neue Uniform. 
Sein besonderer Dank galt deshalb allen 
Spendern für diese gewiss nicht selbstver-
ständliche große Spendenbereitschaft und 

Unterstützung der Meersburger Wehr. Das 
- wichtige - „Wirgefühl“ werde so deutlich 
gestärkt. Nicht gerade einfache Einsätze 
hatte die Wehr bei einigen der Spender zu 
absolvieren gehabt, z.B. zuletzt beim großen 
Unwetter am 8. Juli. Auch sonst zeig(t)en 
sich manche der Spender mit Zuwendun-
gen großzügig, dankte Schucker. Einige der 
deutlich mehr als 12 Spender(innen) wollten 
ungenannt bleiben. „So viel Engagement 
soll nach außen getragen werden“, so der 
Kommandant anerkennend. 
Gezeigt wurde dann eine Bilderpräsentation 
über die zahlreichen verschiedenen Aufga-
ben (Brände, Überlandhilfen, technische 
Hilfeleistungen, Unfälle u.v.a.) und Internas 
der Feuerwehr, kompetent erläutert durch 
Matthias Wochner. Mit derzeit 74 Aktiven ist 
man in Meersburg ganz gut aufgestellt. Im-
merhin fallen jährlich ca. 80 bis 100 Einsätze 
an. Eine gute, aber kostenträchtige Ausrüs-
tung plus Ausbildung ist dabei unverzicht-
bar. Auch deshalb hatte Wochner dto. viel 
Lob und Dank an die Spender in petto. 
Natürlich durfte Bürgermeister Robert Sche-
rer nicht fehlen: Auch er dankte anerken-
nend für die guten Leistungen sowie die 

Wertschätzung der Meersburger Wehr: „Seid 
eine Vorzeige-Feuerwehr“. Zusammen mit 
Kommandant Schucker präsentierte er den 
symbolischen Scheck mit der stattlichen 
Spendensumme. Schucker wies darauf hin, 
dass die Feuerwehr selbst keine Spende 
direkt annehmen dürfe, dies müsse der Ge-
meinderat zuerst genehmigen.
 
Nach dem obligatorischen Pressefoto vor 
dem Einsatzfahrzeug plus kleinem Umtrunk 
erläuterte Matthias Wochner ausführlich 
den Ablauf eines Einsatzes. Die Anwesen-
den konnten sich dabei unschwer von der 
notwendigen Kondition der Einsatzkräf-
te überzeugen, denn z.B. die nicht gerade 
handliche Rettungsschere oder die vielen 
auszurollenden Schläuche etc. haben ein 
recht beträchtliches Gewicht und verlangen 
deshalb nach viel Übung zu deren fachge-
rechter und schnellen und sicheren Hand-
habung. Auch die Einsatzzentrale wurde 
gezeigt und die dort in sehr engem Zeitrah-
men zu erledigenden Entscheidungen usw. 
beschrieben. 
  
Hartmut Rieble 

Projekt Vorlesepatenschaft im Sommertal Meersburg – Kindergarten 
Als erste Einrichtung im westlichen Bodenseekreis startete der Kin-
dergarten Sommertal Meersburg mit dem Projekt Vorlesepaten. 
  
Die Kinderstiftung Bodensee bietet in Kindergärten und Grundschu-
len ein Vorlesenetzwerk an. Im östlichen Bodenseekreis !ndet das 
Vorlesenetzwerk bereits großen Anklang und das Ziel der Kinderstif-
tung Bodensee ist es, dieses Projekt nun auch im westlichen Boden-
seekreis auszubauen. 
In Zusammenarbeit mit der Koordinatorin Frau Mezger von der Kin-
derstiftung Bodensee und der ersten Vorlesepatin Frau Susanne Au-
rich konnte dieses Projekt am 16.11.2017 in unserem Kindergarten 
erfolgreich starten. 
Frau Aurich hat für die Kinder das Buch „Agathe zählt Sterne“, eine 
Buchempfehlung der Kinderstiftung Lesen, ausgewählt. Gira'e Aga-
the liebt es zu zählen und zählt alles, was es in der Steppe zu !nden 
gibt. Gespannt lauschen die Kinder der Geschichte, zählen mit Aga-
the die verschiedensten Dinge und entdecken viele kleine Details 
über die sie etwas zu erzählen haben. Begleitet werden sie dabei von 
einer großen Plüschgira'e, die sie gleich ins Herz geschlossen haben. 
Ziel des Projekts ist es zum Einen die Lust am Lesen schon bei den 
Kindergartenkindern zu wecken, zum Anderen soll es ein Angebot 
sein, das alle Kinder erreicht - auch die, die zuhause wenig Kontakt 
zu Büchern haben. 
Wir freuen uns sehr, dass es dieses Projekt gibt und wir mit dabei sein 
können. 
  

Es wäre schön, wenn sich noch weitere Vorlesepaten !nden, die uns 
unterstützen den Kindern noch mehr schöne Vorlesemomente zu 
ermöglichen. 
Haben Sie auch Interesse, bei uns im Kindergarten vorzulesen? Dann 
können Sie sich gerne bei Frau Mezger, Koordinatorin Vorlesenetz-
werk Bodensee, Telefon 07551/830321, E-Mail: mezger@kinderstif-
tung-bodensee.de melden. 
  
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 

Bild: Sylvia Floetemeyer, SÜDKURIER.
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Gelber Sack: Bezirk A  30.11.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   
30.11.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  01.12.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig   
 01.12.2017 
Papiermüll: Bezirk A  05.12.2017 
Papiermüll: Bezirk B  06.12.2017 
Biomüll: Bezirk A  07.12.2017 
Biomüll: Bezirk B  08.12.2017 

   

A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 

Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto'e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen !nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de.   

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr   

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto'e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen.   

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö'entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-

ö'entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu Verschenken: 
t� DamenSkiausrüstung: Ski 160 cm, Stö-

cke, Skischuhe Head Gr. 37, 3 Skihosen 
Gr. 34/36, Helm. Tel. 0172 9492977

t� Ca. 120 nur einmal benutzte Umzugs-
kartons Tel. 01714416868

 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö'entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Veranstaltungen 
30. November – 07. Dezember 
2017 
Donnerstag, 30. November 
18:00 – 21:00 UhrSoirée am See 
Die „Soirée am See“ ist der Schlüssel zur Erlö-
sung und zu mehr Fülle im Leben. Finden Sie 
wieder zu sich selbst zurück und erkennen 
Sie, was Sie tatsächlich im Leben wollen. Mit 
Saskia Winkler. Augustinum Meersburg. Kos-
ten: 99,00 € 
19:00 – 21:00 Uhr Tre& punkt FOWIK  
Steinbeile, Pharaonen und Laserscans – Die 
Archäologie Meersburgs vom 19. Jh. Bis 
heute- Vortrag von Peter Walter M.A., Pfahl-
baumuseum Unteruhldingen. vineum bo-
densee. Eintritt frei, Spenden erbeten 
  
Freitag, 01. – Samstag 2. Dezember 
Meersburger Weihnachtsmarkt 
Stimmungsvoller weihnachtlicher Markt 
mit unterhaltsamen Musik- und Kinderpro-
gramm in der historischen Kulisse. Der tra-
ditionelle Meersburger Weihnachtsmarkt 
wartet mit einem reichhaltigen Waren- und 
Leckereienangebot für Jung und Alt auf. Der 
Weihnachtsmarkt ! ndet in der Vorburggas-
se statt. 
Freitag 01. Dezember 15:00 – 20:30 Uhr 
Samstag 02. Dezember 14:00 – 20:30 Uhr 
  
Freitag, 01. Dezember 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt  auf dem 
Marktplatz 
  
Samstag, 02. Dezember 
09:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asyl bewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre' punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
14:00 Uhr Sonderführung „Fachwerk“  
Führung mit Informationen über unsere 
eindrucksvollen mittelalterlichen Bürger-
häuser mit Fachwerk aus dem 16. - 18. Jh. 
mit Zimmermeister und Restaurator Sebas-
tian Schmäh. Tre' punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkar-
te 3,50 €. Mind. Teilnehmerzahl: 3 Personen 
18:30 Uhr Adventsmenü im Neuen 
Schloss 
4-Gang Menü inkl. ein Glas Rieslingsekt 
zur Begrüßung und ein Ka' eegetränk zum 
Dessert. Kosten: 65,00 € pro Person. Reser-
vierung er for derlich. Finkbeiner Gastrono-
miebetriebe GmbH & Co. KG, Café im Neuen 
Schloss Meersburg 
  
Sonntag, 03. Dezember 
10:30 – 13:30 Uhr Residenz-Brunch Genie-
ßen Sie den Sonntag und schlemmen mit 
Ihren Lieben von unserem kalt-warmen Buf-
fet, soviel Sie möchten. Der Residenz-Brunch 

bietet von Frühstück - Vorspeisenbu' et - 
Suppe - drei unterschiedlichen Hauptgän-
gen aus der Küche - süßer Abschluss als Fin-
gerfood-Bu' et vieles, was das Herz begehrt. 
Preis: 42,00 € pro Person, inklusive einem 
Glas Prosecco zur Begrüßung. Kinder 6 bis 
12 Jahre: € 25,00, Kinder bis 5 Jahre sind frei. 
Um vorherige An meldung wird gebeten. Tel: 
07532/80400 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre' -
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Ö& entliche Führung durch das 
vineum bodensee, Vorburggasse 11.  Kos-
ten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. Füh-
rung 
  
Montag, 04. Dezember 
18:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Samstag) 
  
Mittwoch, 06. Dezember 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen  Gesprächskreis für Männer. Martin-Lu-

Aktionen und Events 
Im Dezember 2017 

Heute haben wir von 9:00 bis 17:00 Uhr für Sie geöffnet.  

Kostenloser Vortag mit der Referentin Rosmarie Bräuer um 17:30 Uhr in der 
Sauna-Lounge.  Thema: „Die Wirkung auf unsere Stimmung durch besondere 
Gewürze und Zutaten bei Gebäck & Plätzchen“ 

Das passende Geschenk für den Adventskalender, Nikolaus oder Weihnachten 
erhalten Sie an der Rezeption oder in unserem Onlineshop unter 

ther-Haus, von-Laßberg-Straße 
20:00 Uhr Beatles Night  Live Musik- und 
Video show. Wein- und Kulturzentrum, Kro-
nenstraße 19. Eintritt: 10,00 € VVK. 12,00 € 
Abendkasse. 
*VVK 
  
Donnerstag, 07. Dezember 
19:30 Uhr „Dem Menschen auf der Spur“  
Film vorführung im Augustinum Meersburg. 
Ein Film über den Künstler Roland Peter Lit-
zenburger. Eintritt frei. Spenden erbeten. 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö& nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
Stadt Meersburg  
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400, 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de, info@meersburg.de 



13

Donnerstag, den 30. November 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Der Vereinsring 
für das Jahr 2018  
!ndet am 
  
Donnerstag, dem 07. Dezember 2017, 
um 18.00 Uhr, 
im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
  
statt. 
  
Tagesordnung: 
 
1. Terminplan 2018 
  
2. Anstehende Vereinsjubiläen 
  
3. Bekanntgaben, Verschiedenes 
 
 

Einladung zum 10. Ka&eekränzle 
am 3. Dezember 2017 in Immenstaad im 
Bürgersaal 
  
Bevor sich das Bodensee-Akkordeon-Or-
chester Fiorini in die verdiente Winterpause 
verabschiedet, möchten die aktiven Mitglie-
der des Vereins sie am 03. Dezember 2017 
zum traditionellen Ka'ee kränzle in Immen-
staad im Bürgersaal ab 14:30 Uhr recht herz-
lich einladen. 
Speziell für die passiven Mitglieder wurde 
dieser musikalische Nachmittag ins Leben 
gerufen, als Dank für die Unterstützung des 
Orchesters über die vielen Jahre hinweg. 
Sie hören bekannte weihnachtliche Klän-
ge des Schülerorchesters von Frau Martina 
Blaser, Dirigentin und 1. Vorstand. Ebenfalls 
wird der Kinderchor (Leitung Mailin Wieler-
Kneppler) mit einigen netten Kinderliedern 
beeindrucken. Des Weiteren ist eine kleine 
Gitarrengruppe mit dabei, die von Tanja 
Bühler geleitet wird. Das Bodensee-Akkor-
deon-Orchester selbst ist an diesem Nach-
mittag ebenfalls präsent und wird sie in eine 
weihnachtliche Stimm ung versetzen. 
Genießen sie den musikalischen Nach-
mittag mit Ka'ee und selbstgemachten Ku-
chen, sowie kalten Getränken. Gegen später 
können sie mit einem leckeren Abendessen 
den Adventsonntag gemütlich aus klingen 
lassen. 
Das Bodensee-Akkordeon-Orchester Fiorini 
freut sich, sie und ihre Familie, Freunde und 
Bekannte als Gäste zu begrüßen. 
  
Das Jahr neigt sich dem Ende und der Verein 
kann mit Stolz auf das Jahr 2017 zurückbli-
cken. Viele ö'entliche Auftritte und Kon-
zertreisen standen in diesem Jahr auf dem 
Programm. 
Jetzt schon möchte das Bodensee-Akkorde-
on-Orchester Fiorini ihnen eine schöne Ad-
ventszeit wünschen, bleiben sie gesund und 
genießen sie die besinnliche Weih nachtszeit 
im Kreise der Familie. 

Aktuell : 
NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  
NEU   NEU  NEU  
 
Vätertre&: 
Künftig !ndet einmal im Monat am Samstag 
von 9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertre' statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientre's über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Tre' für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen tre'en wollen. 
  
Nächster Termin: 9.12.2017 
  
Ansprechpartner: Manuel Assmann, 
Tel: 07532/33 26 936 
  
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30  Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba
 
21.11. und 
28.11.   Kein Café wegen Urlaub! 

05.12.  Alltag in der Erziehung: wie kann 
ich in akuten Streß-Situationen 
ruhig und gelassen bleiben? 

   
12.12.  Wer einmal lügt, dem glaubt man 

nicht....wie Kinder lernen, zwi-
schen Phantasie und Wirklichkeit 
zu unterscheiden 

   
19.12.  Weihnachten feiern in der Familie, 

in verschiedenen Kulturkreisen 
und mit besonderen Ritualen! 

   
26.12. 2016 -07.01.2017 
KEIN CAFE im TREFF - Weihnachtsferien! 
  
Ständige Angebote: 
 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
tre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Trudi Stöcken im Familientre& 
Tel. 807633 (vormittags) oder per Mail an 
betreuung@familientre&-meersburg.de  
 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 

 PLUS 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre' 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali!zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre'. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
Familienhebamme im Tre& 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg !nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. 
Nächster Termin: 5.12.2017 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre' mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren  
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an turnen@familien-
tre'-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr 
bis 11:00 Uhr im Familientre'. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013) 
Montags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder 
– Tel. 347198 
 
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter 
– Tel.: 4458085 
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Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre'punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre&   
Freitags von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Familientre'. Bei Interesse bit-
te vorab bei der Kursleitung melden.   Ihre 
Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 
445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 
 
 

Nun leuchten wieder die Weihnachts-
kerzen
und wecken Freude in allen Herzen. 
Am Mittwoch, den 6.Dezember tre'en wir 
uns in besinnlicher Runde mit Selbstgeba-
ckenem und Tee zu einer vorweihnachtli-
chen Geschichte. Von 16.00 -18.00 Uhr ha-
ben wir Zeit zum lauschen, singen, lachen 
und für Gemeinschaft. 
Von 14.30 – 15.30 !ndet ebenfalls im Ge-
meindehaus von Laßbergstrasse 3 in Meers-
burg die Yogastunde statt. 
Kontakt: 07553-9184844 
 
 
 

Der Kirchenchor Meersburg- Baiten-
hausen bietet wieder selbstgebackenes 
Weihnachtsgebäck an. 
Der Verkauf !ndet am 
Freitag, den 1. Dezember 
Ab 8.00 Uhr  auf dem Wochenmarkt 
Meersburg statt. 
Der Kirchenchor freut sich auf Ihr kom-
men! 

 
 

Nikolausaktion 
Der Ni kolaus und sein Begleiter „Knecht 
Ruprecht“ haben auch in diesem Jahr den 
Besuch bei Familien mit Kindern in Meers-
burg zugesagt. Dies haben sie für den Vor-
abend des Nikolausta ges, Dienstag, 05. De-
zember 2017, vorgesehen. 
 
Die Kolpingsfamilie Meersburg übernimmt 
gerne die Vermittlung. Anmeldungen sind 
zu richten an: Manfred Schmäh, Her mann-
Schwer-Str. 13, 88709 Meersburg, Tel: 
414750 oder 9104. Diese sollte bis Sonn-
tag, 3. Dezember 2017 erfolgen. 
 

Kolping-Gedenktag 
Die Kolpingsfamilie Meersburg begeht den 
Kolping-Gedenktag am 02. Dezember 
2017. In Erinnerung an den seligen Adolph 
Kolping halten wir um 18:00 Uhr die Vor-
abendmesse in der Pfarrkirche „St. Mar-
tin“ in Seefelden. Der Gottes dienst wird 
zum beson de ren Gedenken an alle verstor-
benen Mitglieder und Ehrenmitglieder 
der Kol pings fami lie Meersburg gehalten. 
Nach dem Gottesdienst !ndet im Pfarrzen-
trum „St. Urban“ in Meersburg die General-
versammlung um 19:30 Uhr statt. 
 
Es werden alle Mitglieder gebeten, recht 
zahlreich an der Veranstaltung zum Kolping-
Gedenktag teilzuneh men. Willkommen sind 
auch Alle, die Interesse an der Kolpingsfa-
milie haben oder uns Kennenlernen wollen. 
 
 

Am 06. Dezember um 20.00 Uhr gastiert 
wieder das bekannte Ensemble A Beatles 
Night im Kulturzentrum des Winzerverein. 
  
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf für 
10,- Euro bei Schreibwaren Theurich und 
in der Tourist-Information. 
  
A Beatles Night 
Die sechs „Bodensee-Beatles“ bieten dank 
ihrer ins Konzert mitintegrierten Video-
Show ein Beatles-Erlebnis erster Güte: 
Der Name ist Programm: Der Zuschauer 
erlebt eine packende Nacht, die über alle 
wichtigen Stationen der Beatles-Aera sogar 
bis in die Zeit der BEATLES als Solokünstler 
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(Post-Beatles-Phase) hineinreicht! Der Band 
gelingt es aufgrund ihrer Musikalität und 
der „4+2 Besetzung“, auch die Songs auf die 
Bühne zu bringen, welche die BEATLES da-
mals aufgrund des technischen Aufwandes 
nicht life spielen konnten! 
Der Zuschaucher wird mitgenommen zu ei-
ner Magical Mystery Tour, die ihn in den Sog 
der Beatles Dynamik hineinreisst und ihn 
zum Mitsingen, -tanzen und –feiern bringt! 
Aber die BEATLES sind mit dabei: Die Video-
leinwand hinter der Band zeigt bewegte 
und bewegende Bilder der Fab Four, wäh-
rend A BEATLES NIGHT die Beatles-Musik so 
darbietet, dass sie direkt in unsere Herzen 
kommen kann: Natürlich, ungekünstelt und 
mit der Frische und Freude der Komponis-
ten und ihrer Arrangements selbst. Das ist 
auch die Art, in der Sir Paul McCartney heute 
die Songs seiner ehemaligen Band auf den 
Bühnen der Welt präsentiert. 
A BEATLES NIGHT – live Musik und Video-
Show zum Tanzen, Mitsingen und Genies-
sen. 
  
GANZ AKTUELL: 
Der Jahreskalender des Kulturverein Meers-
burg für 2018 ist erhätlich. Er trägt dieses 
jahr den Titel „ Maler sehen Meersburg 
und den Bodensee „. Der Kalender ist bei 
Schreibwaren Theurich, Edeka Knoblauch, 
Buchhandlung Kuhn und der Tourist-Infor-
mation Meersburg erhältlich. 
  

 
 
 

Weihnachtsfeier Vorankündigung 
Die diesjährige Weihnachtsfeier des Mu-
seums-und Geschichtsverein Meersburg 
!ndet am 8.12.2017 im Hotel Schi' statt. 
Beginn:19.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich:Sybille Kopp 
Tel.07532/5763 Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 

gez.der Vorstand 

 

Einladung zur Nikolausfeier 
des Seniorenclubs 
Der Nikolaus kommt zum Seniorenclub 
am Donnerstag 30.11.2017. 
  
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Abteilung Turnen
Turnerinnen des TuS Meersburg beim 
Huckepack-Pokalturnen 2018 
Am Sonntag, den 19. November 2017, nah-
men vier Meersburger Turnpaare am „Hu-
ckepack-Pokalturnen“ in Friedingen teil. In 
diesem Wettkampf des Hegau-Bodensee 
Turngaus treten immer zwei Turnerinnen 
„im Doppelpack“ an und zeigen P&icht-
übungen am Reck und Sprung sowie eine 
gemeinsam geturnte Bodenkür nach Musik. 
Diese schönen Bodenküren der Turnpaare 
sind das Highlight des Wettkampfes, bei 
dem die Turnerinnen und Turner ihr persön-
liches Können und ihre Kreativität zeigen 
können und viel Beifall ernten. 
  
Im WK 8 der Jahrgänge 2004 und älter ge-
lang den beiden Meersburger Paaren Lea 

Piosik/Ludmila Borodin und Elissa Lang/
Matea Matkovic das Kunststück, mit jeweils 
genau 22,36 Punkten die besten Bodenkü-
ren dieses Wettkampfes zu zeigen. Am Reck 
und Sprung gelang nicht immer alles wie im 
Training, so dass Lea und Ludmila mit 50,84 
Punkten auf dem undankbaren 4. Platz lan-
deten. Elissa und Matea kamen mit 50,64 
Punkten auf Platz 5. 
  
Für Laureta Nimani und Marie Pawlinka 
war es der allererste Wettkampf überhaupt. 
Sie traten im WK 3 der Jahrgänge 2008 und 
jünger gegen eine große Konkurrenz von 
neun Paaren an, turnten die drittbeste Bo-
denkür und zeigten gute Sprünge. Damit lie-
ßen sie fünf Paare hinter sich und landeten 
mit nur 0,01 (!) Punkten Rückstand zu Platz 
3 auf dem in diesem Falle sehr undankbaren 
4. Platz. Die Freude über Urkunden und Bei-
fall war dennoch riesig. 
  
Im WK 9 der Jahrgänge 2004 und jünger 
nahmen Turnerinnen und Turner teil, die im 
Laufe des Turnjahres 2017 auch in höheren 
Wettkämpfen (Gauliga, Turnerjugend Bes-
tenkämpfe) angetreten waren. Hier trafen 
Mailin Drenkard und Joana Steiger auf 
eine leistungsstarke Konkurrenz und auf 
ein großes Teilnehmerfeld von zehn Paaren. 
Umso größer war die Freude, als sie nach 
der zweitbesten Bodenkür (22,16 Punkte), 
der besten Reckübung (14,85 Punkte) und 
guten Sprüngen (15,05 Punkte) mit insge-
samt 52,06 Punkten auf den 2. Platz kamen 
und wie im Vorjahr einen Pokal, diesmal den 
silbernen, mit heimnehmen durften. 
  
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerin-
nen und herzlichen Dank an die Übungslei-
ter (Petra Meyer-Mundt), Betreuer (Verena 
Lang, Simone Steiger) und Kampfrichter 
(Anna Mundt, Petra Meyer-Mundt) für die 
Unterstützung und nicht zuletzt an die mit-
gereisten Eltern, die ihre Kinder mit viel Bei-
fall unterstützen. 
  
Das Training Gerätturnen Wettkampf #ndet 
immer donnerstags von 18-20 Uhr in der 
Sommertal-Sporthalle statt. Motivierte und 
leistungsbereite Turnerinnen ab ca. 8 Jahre (2. 
Klasse) sind herzlich zu einem Schnuppertrai-
ning eingeladen. 
Infos unter meyermundt@gmail.com.  
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Abteilung Turnen  
Turnschau 2017 des TuS Meersburg voller 
Erfolg 
  
Wart ihr gemeinsam mit uns am Sonntag 
12.11.2017 in New York auf dem Broadway? 
Habt ihr da die Meersburger Turnerinnen 
und Turner gesehen? Ja, dann waren wir ge-
meinsam in der vollbesetzten Turnhalle bei 
der 11. Turnschau des TuS Meersburg. Nein, 
da habt ihr ganz viel verpasst und solltet 
nächstes Mal unbedingt dabei sein. 
  
Monat zuvor begannen die Vorbereitungen 
sowohl organisatorisch als auch turnerisch 
in den einzelnen Gruppen. Vor den Ferien 
wurden gemeinsam von Übungsleitern/
Trainern, Eltern und auch einigen Kindern 
die Kulissen gebastelt. Die Out!ts und Ac-
cessoires wurden ebenfalls selbst entwor-
fen. An liebevolle Details wurde gedacht, 
damit nicht nur die Zuschauer sondern auch 
die Kinder ganz viel Spaß an den Darbietun-
gen haben. 
  
Bereits in den Ferien wurde die Beleuchtung 
angebracht, am Mittwoch nach den Ferien 
erfolgte die Generalprobe, am Freitag dann 
der komplette Aufbau. Alle Gruppen trai-
nierten am Samstag nochmal in der gestal-
teten Turnhalle. Die Kinderaugen strahlten 
bereits da. Und dann kam der große Tag für 
alle Turnerinnen und Turner. Es wurde von 
den Vereinsfriseuren Hair´n More, Maria´s 
HaarParadies und Friseur Dodaro frisiert und 
von den Eltern und Übungsleitern/Trainern 

geschminkt. Sichtlich nervös warteten die 
Kinder hinter den Kulissen auf ihren Auftritt. 
  
Die Turnerinnen und Turner präsentierten 
dem Publikum in der absolut voll besetz-
ten Turnhalle (ja auch die zusätzlichen Sitz-
plätze gegenüber dem Vorjahr waren voll 
besetzt!) in fast 2 Stunden Ausschnitte aus 
den Musicals Mary Poppins (Kinderturnen), 
Aladdin (SGW/TGW), Tanz der Vampire (Frei-
zeitgruppe), Alice im Wunderland (Zirkus), 
Rocky (Parkour/Junge Erwachsene), Cats 
(Fördergruppe) und WE WILL ROCK YOU 
(RSG). Ebenfalls wurden Einzelküren der 
Rhythmischen Sportgymnastik (RSG) und 
die Küren der Duos des Huckepack-Pokals 
gezeigt. Alle Mühen hatten sich gelohnt und 
wurden seitens des Publikums mit Applaus 
belohnt. 
  
Bedanken möchten wir uns bei dem Super-
Bewirtungsteam, Aerobic-Zumba-Team und 
Yvonne Jureczko, dass in der Festhalle alle 
Gäste vor und während der Turnschau mit 
Ka'ee und Kuchen bewirtet hat sowie bei 
den vielen Kuchenbäckern. Ebenfalls möch-
ten wir uns bei allen Helfern bedanken, die 
uns vor, während und nach der Turnschau 
tatkräftig unterstützt haben. Ohne deren 
Hilfe gäbe es keine Kulisse, Beleuchtung, Ton 
und keinen Auf- bzw. Abbau. Aber auch bei 
den helfenden Händen hinter den Kulissen, 
z.B. beim Umbau zwischen den Gruppen. 
Alles zusammen macht eine so großartige 
Turnschau aus. 
  
Wir sagen deshalb HERZICHEN DANK. 
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Bedanken wollen wir uns auch bei der Stadt 
Meersburg für die Überlassung der Sport- 
und Festhalle, Claudia und Markus Waibel 
für die Bereitstellung der Farben für die Ku-
lissen, Ralf Obser - Sanitär Obser GmbH - für 
die Beleuchtung und den Fuhrpark, Schrei-
nerei Thomas Schmäh für die Transport-
dienste, Konstantin Kopp - Malerei - für das 
Gerüst, Idun und Peter Weißhaar für die Ti-
sche sowie Raisa-Fotogra!e Reinhold Adol-
ph für die Fotos. 

Weihnachtsfeier 2017 
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbands Meersburg lädt Sie auch dieses Jahr wieder sehr 
herzlich zum 
  
Adventsnachmittag am Freitag, den 08. Dezember 2017 ab 14.30 Uhr 
im Gasthaus „Letzten Heller“ ein. 
  
Bei Ka&ee und Kuchen und weihnachtlicher Stimmung möchten 
wir mit Ihnen zusammen einen gemütlichen Nachmittag verbringen. 
  
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
  
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt melde sich unter der Tel.-Nr. 5147 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbands Meersburg 
Gez. Fridolin Ruther 


